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WOCHEN GEDICHT

So tun als ob
Von Ulrich Weber

Benehmen sich die Sünder

so wie die Unschuldskinder,
verdient die Haltung gar nicht Lob,
weil jene nur so tun als ob.

Verpassen Bürolisten

ganz offensichtlich Fristen,

beschuldigen dann andre grob,
dann tun sie eben auch als ob.

Und zeigt ein Vorbestrafter
den Chef an, ten years after,
dann denkt an Rache man darob,

man kann doch nicht so tun als ob.

Schwimmt man in Millionen,
dann würde es sich lohnen,
dem Unrecht gleich zu sagen: «Stopp!»
Das muss man eben tun als Kopp.
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